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Das Berufsfeld  
interkulturelle soziale Arbeit 

 
Aus dem Alltag und Management einer Ehe- 

und Familienberatungsstelle 
 
 
Die interkulturelle soziale Arbeit bietet vielfältige Berufsmöglichkeiten 
für Ethnolog*innen, gerade in Kombination mit beraterischen und/oder 
therapeutischen Qualifikationen. Die Mitarbeiter*innen vieler sozialer 
Einrichtung arbeiten tagtäglich mit Menschen mit sogenanntem 
Migrationshintergrund zusammen und benötigen für ihre Arbeit nicht 
nur interkulturelle Kenntnisse und Einfühlungsvermögen sondern auch 
die Fähigkeit, die eigenen kulturellen Vorannahmen zu reflektieren.  
Sophie Elixhauser, Geschäftsführerin der Ehe- und 
Familienberatungsstelle München des Verbandes binationaler Familien 
und Partnerschaften, iaf e.V. berichtet aus ihrer Arbeit in einer 
Beratungsstelle für bikulturelle und interkulturelle Paare und Familien 
und steht für Fragen und Diskussion zur Verfügung. 
 
 
 
Veranstalter:  
Fachschaft und Institut für Ethnologie 

 
 

Ethnologinnen und Ethnologen berichten aus ihren Berufsfeldern   

Mittwoch, 20.06.2018, 18 Uhr (c.t.),  
Oettingenstr. 67, Raum L 155 

www.ethnologie.uni-muenchen.de 


